
Bericht zum Dialog am Königsheideteich
26.03.2025 | 14:30 bis 16:45 Uhr

Am Mittwoch, den 26.03.2025, fand im Rahmen des Wassernetz Berlin der Dialog am
Königsheideteich in Johannisthal, Treptow-Köpenick, mit ca. 10 Teilnehmenden statt. Der
Auftakt der Veranstaltung bildete eine gemeinsame Fahrradtour vom S-Bahnhof Schöneweide
zur Königsheide, mit kurzem Zwischenhalt an einer Grundwasserreinigungsanlage, bevor der
kleine Teich, der etwas versteckt inmitten des beliebten Stadtwaldes liegt, erreicht wurde.

Die beiden Vorsitzenden des Naturschutzbeirates von Treptow-Köpenick, Birgit Protze und
Andrea Gerbode, begleiteten als Ortskundige die Veranstaltung und steuerten vielfältige
Beiträgen zur Geschichte, Ökologie, zum naturräumlichen Kontext, und zu den wesentlichen
Belastungen des Kleingewässers bei. Iris Bechtold, Amtsleiterin des Umwelt- und
Naturschutzamts Treptow-Köpenick, die in Abstimmung mit den Berliner Forsten für die Pflege
und Unterhaltung des Königsheideteich zuständige Behörde, bereicherte die Diskussion um
die Situation des Teiches und möglicher Aufwertungsmaßnahmen mit ihrer Fachexpertise
und Einschätzungen aus Sicht der Verwaltung. Für das Wassernetz Berlin waren Christian
Schweer von der Berliner Landesarbeitsgemeinschaft Naturschutz e.V. (BLN) und Robin
Dach von der GRÜNEN LIGA Berlin e.V. vor Ort.

Abb.1: Links Königsheideteich, rechts Gruppe der Dialog-Teilnehmenden.
Fotos: Christian Schweer, Robin Dach

Hintergrund – Naturaum und Geschichte des Königsheideteich

Der Königsheideteich liegt im Einzugsgebiet der Stadtspree, in Nähe des Teltow-Kanals,
einem künstlich angelegten Nebengewässer des Flussess, und konkret an dessen
Teilabschnitt Britzer Verbindungskanal. Der Teich befindet sich zugleich inmitten des
beliebten Stadtwalds Königsheide im Berliner Ortsteil Johannisthal (siehe Abb. 2). Der rund


